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Medienmitteilung 09.08.2010

Firmenkonkurse und Neugründungen per Ende Juli 2010 

Zunahme der Firmenkonkurse um 24% im Vorjahresvergleich
Über 3500 Firmenkonkurse von Januar bis Juli 2010

· Von Januar bis Juli 2010 gingen 3531 im Handelsregister eingetragene Firmen in Konkurs. Dies ist eine Steigerung von 24 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode.

· Die Firmenkonkurse aufgrund Insolvenz stiegen um 11 Prozent auf 2536 Fälle. Die Insolvenzen verursachten somit 73 Prozent aller Konkurse.
· Den grössten Zuwachs der Insolvenzen gab es in den Kantonen Neuenburg und Schaffhausen.
· Weniger Insolvenzfälle als in der Vorjahresperiode wiesen die Kantone Solothurn, Thurgau, Obwalden, Waadt und Zug auf.
· In den ersten sieben Monaten des Jahres wurden 22241 Firmen neu ins Handelsregister eingetragen, was eine Steigerung von 8 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode bedeutet.
Urdorf, 9. August 2010 – Von Januar bis Juli 2010 gingen in der Schweiz 3531 im Handelsregister eingetragene Firmen in Konkurs, was einer Steigerung um 24 Prozent im Vergleich zur Vorjahresperiode entspricht. 73 Prozent der Firmenkonkurse wurden durch Insolvenz verursacht (Total 2563 Fälle). Dies ist eine Zunahme um 11 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode. Die Genferseeregion weist im Vergleich zu den anderen Grossregionen den geringsten Zuwachs an Insolvenzen auf. Kantonal gab es in Solothurn, Thurgau, Obwalden, Waadt und Zug weniger Insolvenzen als in der Vorjahresperiode. Bemerkenswert ist der Zuwachs der Konkurse durch Insolvenz um fast 60 Prozent in Solothurn und Schaffhausen. In absoluten Zahlen gab es mit 392 Fällen am meisten Insolvenzen im Kanton Zürich. Bei den Konkursen aufgrund Organisationsmangel (OR Artikel 731b) zeigen sich nach wie vor grosse kantonale Unterschiede. Solothurn, Schwyz und Appenzell Ausserhoden setzen den Artikel 731b konsequent um. Bern, Neuenburg, Baselland, Obwalden, Uri, Appenzell Innerhoden, Schaffhausen und Thurgau wenden den vor über zweieinhalb Jahren in Kraft getretenen Artikel nicht an. In den ersten sieben Monaten des Jahres 2010 wurden 22241 Firmen neu in das Handelsregister eingetragen. Dies entspricht einer Zunahme um 8 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode.
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Überblick Firmenkonkurse per Ende Juli 2010
Die Firmenkonkurse stiegen von Januar bis Juli auf 3531 Fälle an. Dies entspricht einer Zunahme von 24 Prozent gegenüber der Vorjahresperiode. 2563 der Konkurse kamen durch Insolvenz zustande, der Rest ist auf Organisationsmängel gemäss OR 731b zurückzuführen. In den ersten sieben Monaten des Jahres 2010 waren dies 968 Fälle. Im gesamten Jahr 2009 waren 993 Konkurse auf OR 731b zurückzuführen. Per Ende Juli sind es also bereits fast so viele Fälle wie im gesamten letzten Jahr. Es zeigt sich also, dass dieser Gesetzesartikel zunehmend zur Anwendung kommt.
OR Artikel 731b: Konkurs durch Organisationsmangel
Am 1. Januar 2008 trat das Konkursverfahren ohne Konkurseröffnung (Schweizerisches Obligationenrecht Artikel 731b) in Kraft. Wenn ein notwendiges Organ einer Firma fehlt oder nicht rechtmässig zusammengesetzt ist, kann ein Aktionär, ein Gläubiger oder der Handelsregisterführer beim Richter beantragen, dass die erforderlichen Massnahmen getroffen werden. Eine der möglichen Massnahmen ist die Liquidation nach den Vorschriften über den Konkurs. Neben dem Konkurs durch Insolvenz ist somit auch ein Konkurs durch Organisationsmangel möglich. D&B wertet die Konkurse nach beiden Ursachen aus. In der Gesamtübersicht (Tabelle „Gesamtübersicht Firmenkonkurse“) werden neben den Gesamtzahlen auch die Insolvenzen und die Fälle nach OR 731b ausgewiesen. Hier zeigen sich in der Umsetzung grosse kantonale Unterschiede: Solothurn, Schwyz und Appenzell Ausserhoden setzen den Artikel 731b konsequent um. Bern, Neuenburg, Baselland, Obwalden, Uri, Appenzell Innerhoden, Schaffhausen und Thurgau wenden den vor über zweieinhalb Jahren in Kraft getretenen Artikel offenbar noch nicht an.
Gesamtübersicht Firmenkonkurse (Januar - Juli 2010)
	
	Firmenkonkurse Jan-Juli 2010
	Firmenkonkurse Jan-Juli 2009
	Veränderung in Prozent

	
	Total
	Insolvenz
	OR 731b
	Total
	Insolvenz
	OR 731b
	Total
	Insolvenz
	OR 731b

	BE
	185
	180
	5
	165
	165
	0
	12
	9
	 

	FR
	151
	126
	25
	115
	106
	9
	31
	19
	178

	JU
	31
	14
	17
	16
	11
	5
	94
	27
	240

	NE
	81
	81
	0
	51
	51
	0
	59
	59
	 

	SO
	180
	59
	121
	80
	74
	6
	125
	-20
	1917

	Espace Mittelland
	628
	460
	168
	427
	407
	20
	47
	13
	740

	AG
	177
	141
	36
	146
	117
	29
	21
	21
	24

	BS
	141
	90
	51
	110
	89
	21
	28
	1
	143

	BL
	78
	78
	0
	66
	66
	0
	18
	18
	 

	Nordwestschweiz
	396
	309
	87
	322
	272
	50
	23
	14
	74

	LU
	127
	84
	43
	98
	70
	28
	30
	20
	54

	NW
	17
	11
	6
	25
	10
	15
	-32
	10
	-60

	OW
	10
	10
	0
	11
	11
	0
	-9
	-9
	 

	SZ
	101
	52
	49
	52
	40
	12
	94
	30
	308

	UR
	8
	3
	5
	2
	2
	0
	300
	50
	 

	ZG
	233
	128
	105
	203
	130
	73
	15
	-2
	44

	Zentralschweiz
	496
	288
	208
	391
	263
	128
	27
	10
	63

	ZH
	571
	392
	179
	462
	339
	123
	24
	16
	46

	Zürich
	571
	392
	179
	462
	339
	123
	24
	16
	46

	AI
	7
	7
	0
	3
	3
	0
	133
	133
	 

	AR
	52
	15
	37
	18
	11
	7
	189
	36
	429

	GL
	19
	14
	5
	14
	8
	6
	36
	75
	-17

	GR
	42
	33
	9
	35
	29
	6
	20
	14
	50

	SG
	229
	145
	84
	172
	126
	46
	33
	15
	83

	SH
	41
	41
	0
	26
	26
	0
	58
	58
	 

	TG
	79
	78
	1
	86
	86
	0
	-8
	-9
	 

	Ostschweiz
	469
	333
	136
	354
	289
	65
	32
	15
	109

	GE
	272
	241
	31
	278
	226
	52
	-2
	7
	-40

	VD
	285
	259
	26
	283
	266
	17
	1
	-3
	53

	VS
	105
	92
	13
	80
	76
	4
	31
	21
	225

	Genferseeregion
	662
	592
	70
	641
	568
	73
	3
	4
	-4

	TI
	309
	189
	120
	250
	163
	87
	24
	16
	38

	Tessin
	309
	189
	120
	250
	163
	87
	24
	16
	38

	Total
	3531
	2563
	968
	2847
	2301
	546
	24
	11
	77


Gesamthaft gingen von Januar bis Juli 3531 Firmen (+24%) in Konkurs. 2563 der Konkurse kamen durch Insolvenz zustande. Einen besonders grossen Zuwachs der Insolvenzen gegenüber der Vorjahresperiode gab es in den Kantonen Neuenburg und Aargau. In den Kantonen Solothurn, Thurgau, Obwalden, Waadt und Zug nahmen die Insolvenzen ab. In absoluten Zahlen gab es die meisten Insolvenzen in Zürich (392 Fälle), in der Waadt (285 Fälle) und in Genf (272 Fälle). Zum Schutz vor Verlusten durch insolvente Kunden empfiehlt Dun & Bradstreet eine frühzeitige und umfassende Analyse der potentiellen Geschäftspartner wie auch der Stammkunden.
Überblick Firmenneugründungen per Ende Juli 2010
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Insgesamt wurden von Januar bis Juli dieses Jahres 22241 Firmen neu im Handelsregister eingetragen. Dies sind 1654 Firmen mehr als in der Vorjahresperiode (+8%). Weniger Neugründungen als im Vorjahr verzeichneten die Kantone Uri, Appenzell Ausserhoden, Baselland und Neuenburg. Glarus und Schaffhausen hatten in relativen Zahlen den grössten Zuwachs an Neugründungen.

Die Analyse der Grossregionen zeigt, dass die Zentralschweiz wie auch der Espace Mittelland und die Nordwestschweiz einen überdurchschnittlichen Zuwachs an Neugründungen aufweisen. Zürich, die Ostschweiz sowie die Genferseeregion und das Tessin hatten weniger Neueintragungen von Firmen ins Handelsregister als der Schweizer Durchschnitt.
	
	Neueintragungen Firmen ins Handelsregister

	
	Januar - Juli 2010
	Januar - Juli 2009
	Veränderung in Prozent

	BE
	1825
	1562
	17

	FR
	688
	611
	13

	JU
	176
	172
	2

	NE
	368
	372
	-1

	SO
	531
	493
	8

	Espace Mittelland
	3588
	3210
	12

	AG
	1336
	1136
	18

	BL
	550
	584
	-6

	BS
	647
	552
	17

	Nordwestschweiz
	2533
	2272
	11

	LU
	849
	721
	18

	NW
	148
	133
	11

	OW
	230
	219
	5

	SZ
	705
	618
	14

	UR
	51
	58
	-12

	ZG
	1364
	1187
	15

	Zentralschweiz
	3347
	2936
	14

	ZH
	3948
	3830
	3

	Zürich
	3948
	3830
	3

	AI
	71
	65
	9

	AR
	211
	238
	-11

	GL
	95
	64
	48

	GR
	486
	444
	9

	SG
	1177
	1141
	3

	SH
	234
	176
	33

	TG
	578
	550
	5

	Ostschweiz
	2852
	2678
	6

	GE
	1773
	1648
	8

	VD
	1933
	1892
	2

	VS
	995
	920
	8

	Genferseeregion
	4701
	4460
	5

	TI
	1272
	1201
	6

	Tessin
	1272
	1201
	6

	Total
	22241
	20587
	8


Bitte zitieren Sie Dun & Bradstreet (D&B) als Wirtschaftsauskunftei oder als Bonitätsdienstleister. Vielen Dank.

Die Erhebungsmethode ist unter http://www.dnb.ch/methode beschrieben.

Auf unserer Presseseite im Internet (http://www.dnb.ch/presse) finden Sie sämtliche von D&B publizierten Studien und Statistiken.

Für zusätzliche Informationen zu einzelnen Branchen, Kantonen oder Regionen kontaktieren Sie bitte die D&B Pressestelle.

Pressekontakt:


Dun & Bradstreet (D&B)

Dun & Bradstreet (Schweiz) AG

D&B ist ein Unternehmen der Bisnode Gruppe und gehört zum weltweiten D&B Netzwerk, dem Weltmarktführer für Wirtschaftsinformationen und Firmenbewertungen. Unternehmen aus allen Branchen nutzen die Daten und Lösungen von D&B zur Bonitätsprüfung, bei der Kundengewinnung und im strategischen Einkauf. 

Basis dafür ist die D&B Datenbank mit Informationen über 800‘000 Schweizer Unternehmen und mehr als 163 Millionen Unternehmen weltweit. In die Bonitätsbewertung der Firmen fliesst auch deren Zahlungsverhalten ein. Dazu wertet D&B alleine in der Schweiz jährlich rund 9 Millionen Rechnungen aus. 

Die Zuordnung aller Informationen zu den Unternehmen ist durch die von D&B eingeführte D-U-N-S® Nummer eindeutig. Die D-U-N-S® Nummer wird unter anderem von der Europäischen Kommission und der ISO als Standard eingesetzt und empfohlen und von namhaften Grossunternehmen und Banken in der Schweiz bei der Identifikation von Kunden und Lieferanten im Risikomanagement genutzt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.dnb.ch.



Dun & Bradstreet (Schweiz) AG


Christian Wanner, Business Analyst


Grossmattstrasse 9, 8902 Urdorf





Telefon:	044 735 62 81


Mobile:	079 428 59 36


Fax:	044 735 61 10


E-Mail:	�HYPERLINK "mailto:wanner@dnb.ch"��wanner@dnb.ch�
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